
Fazit des Chefs Leistungssport zu SM und DV

„Eine rosige Zukunft für die Jugend“

An  den  Schweizermeisterschaften  die  vom TTC  Rio-Star  Muttenz mit  viel  Liebe  und
Herzblut hervorragend organisiert waren, kam es zu einigen faustdicken Überraschungen
durch Nachwuchsspieler.  Der  Schweizermeistertitel  der  U-18 Spieler  Philip  Merz (Rapid
Luzern) und Lionel Weber (Rio Star Muttenz), die im Finale die Titelverteidiger Christian
Hotz und Nicolas Mohler  in einem spannenden und hochklassigen Finale nach Abwehr
eines Matchballs in extremis mit 12:10 im Entscheidungssatz schlugen, war dabei natürlich
der Höhepunkt. 

Text: Georg Silberschmidt

Auch in vergangenen Jahren kam es immer mal wieder zu Überraschungen und sehr guten
Resultaten  von  Nachwuchsspielern,  was  Ausdruck  einer  guten  Nachwuchsarbeit  in
einzelnen Vereinen, Regionalverbänden aber auch seitens von STT ist. Dieses Mal stehen
die  Erfolge  aber  unter  einem  anderen  Stern:  Am  Samstagnachmittag  stimmten  die
Delegierten  mit  deutlichem  Mehr  (276  Ja  zu  108  Nein  bei  18  Enthaltungen)  dem
Leistungssportkonzept zu, mit dessen Umsetzung ab der neuen Saison begonnen wird.

Strukturen für Halb- oder Vollprofis

Mit  der  Annahme  des  Konzepts  stehen  STT  nun  die  finanziellen  Mittel  zur  Verfügung,  in  Zukunft  den  hoffnungsvollsten
Nachwuchsspieler, die das Talent und den unabdingbaren Willen haben, um internationale Erfolge zu erzielen und mittelfristig in
die ersten 200 der Weltrangliste vorzustossen, die dazu nötige Unterstützung zu gewähren. So können diese wenigen Spielerinnen
und Spieler ab sofort vermehrt Trainings-lager im Ausland, aber auch internationale Wettkämpfe besuchen, um sich zu verbessern.
Daneben kann STT sie aber auch im Umfeld (Sportschule, Karriereplanung, sportmedizinische Betreuung, etc.) viel professioneller
betreuen wie bisher, und das nicht nur bis zum Ende der Schulzeit!  Nun sind auch die Strukturen geschaffen, die Schweizer
Topspieler auf ihrem Weg zum Halb- oder Vollprofi wirkungsvoll zu begleiten und unterstützen.

Gute Zusammenarbeit ist zentral

Aber  nicht  nur  die  Besten werden intensiver  gefördert.  Die bisherigen Regionalkader  werden neu in  ein  nationales C-Kader
überführt, das wöchentlich zusammen mit den B- und A-Kaderspieler in Stützpunkten intensiv trainiert. Bis zur neuen Saison bleibt
nicht viel Zeit, das Stützpunktsystem aufzubauen und die Kader auf Grund von nationalen PISTE-Tagen (PISTE: Prognostische,
integrative, systematische Trainer Einschätzung) zu bilden. Das braucht eine gute Zusammenarbeit aller Beteiligten; der Vereine
und Regionalverbände mit ihren Trainern und Nachwuchsverantwortlichen und den Verantwortlichen von STT. Zusammenarbeit ist
ganz  generell  ein  zentrales  Ziel  des  Leistungssportkonzepts:  Für  den  Erfolg  eines  Athleten  ist  es  eine  unabdingbare
Voraussetzung, dass alle Beteiligten im Umfeld ihre Aktivitäten bündeln und auf die gemeinsam festgelegten Ziele ausrichten!

Einstufung durch Swiss Olympic im Herbst

Swiss Olympic begleitet dabei die Verbände und weist ihnen den Weg, der heute nötig ist, um international erfolgreich zu sein.
Swiss Olympic verlangt deshalb von STT bis zum Sommer neben einer Verbandsstrategie auch ein Nachwuchsförderungskonzept.
Darin müssen die im Leistungssportkonzepts formulierten Inhalte und Ziele konkretisiert werden. Zudem muss detailliert aufgezeigt
werden, wie die Umsetzung aussieht (Sichtung, Selektionskriterien für Kader und Wettkämpfe, Wettkampfstruktur innerhalb des
Verbandes, Trainingsschwerpunkte in den verschiede-nen Alterstufen, etc). Für die Erarbeitung dieser Papiere und Konzepte hat
Swiss Olympic STT mit einem namhaften finanziellen Beitrag unterstützt. STT ist nun gefordert, die Hausaufgaben gut zu machen,
damit sich die Unterstützung von Swiss Olympic auch im Herbst bei der alle 4 Jahre stattfindenden Einstufung und Sprechung von
Fördergeldern niederschlägt.

Mit  der Annahme des Leistungssportkonzepts ist ein erster wichtiger Schritt in eine rosige Zukunft  getan. Die Umsetzung des
Konzepts wie auch die Erarbeitung der weiteren geforderten Unterlagen für Swiss Olympic sind nun die nächsten Schritte. Es
bleibt viel zu tun, packen wir es an, denn unsere hoffnungsvollen Nachwuchsspieler verdienen eine optimale Unterstützung!
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